
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr. 1
Kreisausschuss 

am 22.03.2010
Freiherr-vom-Stein-Saal II/III 

Beginn 16:00 Uhr - 17:05 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Michael Makiolla  (ohne)
Brigitte Cziehso  (SPD)
Bernd Engelhardt  (SPD)
Hartmut Ganzke  (SPD)
Hans-Jörg Piasecki  (SPD)
Wolfgang Barrenbrügge  (CDU)
Günter Bremerich  (CDU)
Jörg-Uwe Ebner  (CDU)
Hubert Hüppe  (CDU)
Wilhelm Jasperneite  (CDU)
Herbert Goldmann  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Andrea Hosang  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Sigurd Senkel  (FDP)
Werner Sell  (DIE LINKE.)
Walter Teumert  (SPD)
Brunhilde Weinhold  (SPD)

Für die Verwaltung Gäste und Zuhörer/innen
Herr Kreisdirektor Stratmann Herr Stalz, Kreistagsmitglied
Herr Dr. Timpe, Dez. II Herr Erdmann, Geschäftsführer der SPD-Kreistagsfraktion
Herr Sparbrod, Dez. III Frau Zemke, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
Herr Hahn, Dez. IV Frau Heine, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
Herr Dr. Schiebold, L KfP Frau Schmidt, Geschäftsführerin der Kreistagsfraktion 
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Herr Göpfert, L LK BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
Frau Bierwolf-Siegrist, Schriftführerin Herr Wette, Geschäftsführer der FDP-Kreistagsfraktion

interessierte Zuhörer/innen
weitere Angehörige der Verwaltung

Herr  Landrat  Makiolla  begrüßt  die  anwesenden  Damen  und  Herren,  insbesondere  Frau  Ersan,  neue
Gleichstellungsbeauftragte  des  Kreises  Unna,  und  Herrn  Husemann,  Nachfolger  von  Herrn  Weber  als
Geschäftsführer  der  Gesellschaft  für  Wertstoff-  und  Abfallwirtschaft  mbH.  Er  gratuliert  Herrn  Hüppe zu
seinem neuen Amt als Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen. 
Sodann eröffnet er die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit
des Kreisausschusses fest. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass
wie folgt beraten wird:
 

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1
006/10

Ersatzwahlen

Punkt 2
002/10

Genehmigung einer Dienstreise

Punkt 3
032/10

Kommunalfinanzen

-Antrag der SPD-Fraktion vom 08.03.2010-

Punkt 4
194/09

Veräußerung des Geschäftsanteils des Kreises Unna an der Kommunalen Aktionärsvereinigung

RWWE GmbH

Punkt 5
029/10

Bildung einer interfraktionellen Arbeitsgruppe zur SGB II-Neuorganisation
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Punkt 6
017/10

Verlängerung der Vereinbarung zur Finanzierung der Frauen- und Mädchenberatungsstelle, des

FrauenNotrufes, der Fachberatungsstelle nach sexualisierter Gewalt und der Geschäftsstelle des

Frauenforums im Kreis Unna e.V.

Punkt 7
018/10

Verlängerung der Vereinbarung zur Mitfinanzierung ambulanter sozialpädiatrischer Behandlungen 

Punkt 8
008/10

Vereinbarung  zwischen  dem Kreis  Unna und  dem Deutschen  Kinderschutzbund  Kreisverband

Unna e.V. über den jährlich zu zahlenden Zuschuss und dessen Verwendung 

Punkt 9
162-1/09

Änderung des Kooperationsvertrages mit dem KreisSportBund Unna e.V. - KSB -

Punkt 10
010/10

Erlass von vier Satzungen über die Erhebung von Gebühren auf dem Gebiet der Fleischhygiene /

Geflügelfleischhygiene außerhalb öffentlicher  Schlachthöfe,  für  den EG-Schlachthof  Unna /  Fa.

FVV Jedowski, den EG-Schlachthof Lünen / Fa. Milk & Beermann sowie den EG-Schlachtbetrieb

Mecke GmbH und Co.KG in Werne 

Punkt 11
013/10

Entgeltregelung für das Tierheim des Kreises Unna, Hammer Str. 117, 59425 Unna

Punkt 12
031/10

Konjunkturpaket II – Förderbereich Infrastruktur

Punkt 13
027/10

Aktuelle Entwicklungen im MVA Hamm-Verbund
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Punkt 14
021/10

Generelles Absehen von der Anwendung der Vorschrift über die Gewährung von Altersteilzeit bei

Beamtinnen und Beamten der Kreisverwaltung Unna

Punkt 15
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 16
025/10

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrum mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna in

Unna -Vergabe des Auftrags über Arbeiten zur Einrichtung der digitalen Alarmierung-

Punkt 17
003/10

Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin an der Sonnenschule, Förderschule des

Kreises Unna in Kamen-Heeren

-Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses-

Punkt 18
007/10

Neufassung  des  Vertrages  über  die  Planung  und  verwaltungstechnische  Abwicklung  des

Schülerspezialverkehrs für die Förderschulen des Kreises Unna mit der VKU

Punkt 19
030/10

Vergabe von Planungsleistungen für die Sanierung des Lippe Berufskollegs in Lünen

Punkt 20
001/10

Grunderwerb in Unna-Hemmerde zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 21
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026/10

Grundstücksübertragung in Kamen zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 22
028/10

Anzeige von Nebentätigkeit des Landrates gemäß § 18 Abs. 2 Korruptionsgesetz NRW

Punkt 23
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil

Punkt 1
006/10

Ersatzwahlen

Erörterung
Herr Landrat Makiolla weist darauf hin, dass aufgrund einer aktuellen Mitteilung eine weitere Ersatzwahl für
den Wahlausschuss für den Landtagswahlkreis 117 Unna III / Hamm II notwendig sei. Das bisher für die
CDU-Kreistagsfraktion vertretene Kreistagsmitglied Herr Helmut Krause sei für diesen Wahlkreis ebenfalls
als Vertrauensperson der CDU benannt und könne somit nicht gleichzeitig als Beisitzer fungieren. Für die
Ersatzwahl vorgeschlagen sei  Herr  Michael Dobrowolski,  als  stellvertretende Beisitzerin sei Frau Martina
Plath zu bestätigen.
Zudem müsse unter dem 3. Spiegelstrich der angegebene Wahlkreis in den Landtagswahlkreis 117 Unna III /
Hamm II geändert werden.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt folgende Ersatzwahlen:
• Frau Andrea Hosang wird als ordentliches Mitglied und Herr Jochen Nadolski-Voigt als stellvertretendes

Mitglied in den Lenkungsausschuss der ARGE Kreis Unna gewählt.
• Frau  Gudrun  Bürhaus  wird  als  Mitglied  in  den  Verwaltungsrat  des  Umweltzentrums  Westfalen  e.V.

gewählt.
• Frau  Barbara  Streich  wird  als  ordentliche  Beisitzerin  und  Herr  Hartmut  Hegewald-Gnad  als

stellvertretender  Beisitzer  in  den Wahlausschuss  für  den Landtagswahlkreis  117 Unna III  /  Hamm  II
gewählt.

• Frau Stephanie Schmidt wird als ordentliches Mitglied in den Ausschuss für Planung und Verkehr gewählt.

• Frau Barbara Streich wird als stellvertretendes Mitglied in den Natur- und Umweltausschuss gewählt.

• Frau Anke Schneider wird als ordentliches Mitglied in den Natur- und Umweltausschuss gewählt.

• Herr Michael Ebel wird als stellvertretendes beratendes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss gewählt.
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• Frau Beatrix Kiera wird als ordentliches Mitglied in den Gleichstellungsausschuss gewählt.

• Frau Petra Ondrejak-Weber wird als ordentliches Mitglied in den Gleichstellungsausschuss gewählt.

• Herr Michael Dobrowolski wird als ordentlicher Beisitzer in den Wahlausschuss für den Landtagswahlkreis

117 Unna III / Hamm II gewählt. Frau Martina Plath wird als stellvertretende Beisitzerin bestätigt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 2
002/10

Genehmigung einer Dienstreise

Beschluss
Der  Kreisausschuss  genehmigt  folgenden  am  18.01.2010  von  Herrn  Kreisdirektor  Stratmann  und  dem
Kreistagsabgeordneten Herrn Jasperneite gem.  § 50 Abs. 3 KrO NRW im Wege äußerster  Dringlichkeit
gefassten Beschluss:

Die Dienstreise des Kreistagsabgeordneten Wolfgang Barrenbrügge zur Sitzung des Deutsch-Französischen
Ausschusses des Rates der Gemeinden und Regionen Europas am 4. und 5. Februar 2010 wird genehmigt. 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt (bei einer Enthaltung der Linksfraktion) 

Punkt 3
032/10

Kommunalfinanzen

-Antrag der SPD-Fraktion vom 08.03.2010-

Erörterung
Herr Landrat Makiolla erläutert ergänzend zu dem vorliegenden Antrag der SPD-Fraktion und den durch die
GFL-Gruppe eingebrachten Unterlagen, dass in der Sitzung des Ältestenrates in der vergangenen Woche
vereinbart  worden  sei,  allen  Kreistagsmitgliedern  und  den  Fraktionsgeschäftsstellen  die  am  heutigen
Vormittag  einstimmig  und  fraktionsübergreifend  verabschiedete  Resolution  des  Regionalverbandes  Ruhr
zum Thema Kommunalfinanzen zur Verfügung zu stellen, um darüber zu beraten, ob sich der Kreistag dieser
Resolution anschließen wolle. Dies sei  geschehen, somit  könne in den Vorbesprechungen zur morgigen
Kreistagssitzung abgestimmt werden, ob diesem Vorschlag gefolgt werden könne.
Die Mitglieder des Kreisausschusses erklären sich mit dieser Regelung einverstanden.

Punkt 4
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194/09

Veräußerung des Geschäftsanteils des Kreises Unna an der Kommunalen Aktionärsvereinigung

RWWE GmbH

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der  Kreistag  des  Kreises  Unna  stimmt  dem  Erwerb  des  Geschäftsanteils  des  Kreises  Unna  an  der
Kommunalen  Aktionärsvereinigung  RWWE  GmbH  durch  die  Westfälisch-Lippische
Vermögensverwaltungsgesellschaft zum Nominalwert von 260 € zu.

Der  Landrat  wird ermächtigt  und beauftragt,  alle  zur Umsetzung erforderlichen Erklärungen abzugeben,
Vereinbarungen zu treffen und Verträge abzuschließen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 5
029/10

Bildung einer interfraktionellen Arbeitsgruppe zur SGB II-Neuorganisation

Erörterung
Die CDU-Kreistagsfraktion habe lt. Herrn Landrat Makiolla in der Sitzung des Ältestenrates am 18.03.2010
geltend  gemacht,  dass  sie  zahlenmäßig  nicht  ausreichend  in  der  Arbeitsgruppe  vertreten  sei.  Es  habe
Übereinstimmung darüber bestanden, das Gremium um einen weiteren Vertreter der CDU-Kreistagsfraktion
zu erweitern. 
Die  Mitglieder  des  Kreisausschusses  erklären  ihr  Einverständnis  mit  dieser  Regelung.  Für  die  CDU-
Kreistagsfraktion wird als zusätzliches Mitglied Herr Gerhard Meyer benannt.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt die Bildung eines interfraktionellen Arbeitskreises „SGB II-Neuorganisation“.

Der Arbeitskreis setzt sich aus dem Vorsitzenden des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Familie und den
sozialpolitischen  Sprechern  der  im  Kreistag  vertretenen  Fraktionen  und  Gruppen  sowie einem  weiteren
Mitglied der CDU-Kreistagsfraktion zusammen. Die Verwaltung wird vertreten durch den Dezernenten für
Arbeit  und  Soziales,  den  Leitern  der  Fachdienste  10  und  11  sowie  des  Fachbereiches  50  und  der
zuständigen Controllerin. Außerdem ist die ARGE durch den Vorsitzenden des Lenkungsausschusses und
den kommunalen Geschäftsführer für Finanzen und Controlling beteiligt. Bei Verhinderung kann jeweils ein
Vertreter entsandt werden.
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Der interfraktionelle Arbeitskreis  beschäftigt  sich inhaltlich mit  den Vorschlägen der  Bundesregierung zur
Neuorganisation der SGB II - Verwaltung und bereitet diesbezüglich notwendige Beschlüsse des Kreistages
für die Umsetzung im Kreis Unna vor. 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 6
017/10

Verlängerung der Vereinbarung zur Finanzierung der Frauen- und Mädchenberatungsstelle, des

FrauenNotrufes, der Fachberatungsstelle nach sexualisierter Gewalt und der Geschäftsstelle des

Frauenforums im Kreis Unna e.V.

Erörterung
Herr Landrat Makiolla weist  darauf hin,  dass sich die in der Sitzungsvorlage ausgewiesenen finanziellen
Belastungen auf  einen Zeitraum von  2  Jahren bezögen.  Die  Auswirkungen für  das  Haushaltsjahr  2010
betrügen 197.380 Euro.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt:
Der Verlängerung der Laufzeit der Vereinbarung über die Beteiligung des Kreises Unna an der Finanzierung
der  Frauen-  und  Mädchenberatungsstelle,  der  Fachberatungsstelle  nach  sexualisierter  Gewalt,  des
FrauenNotrufes und der Geschäftsstelle des Frauenforums im Kreis Unna e.V. bis zum 31.12.2011 wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 7
018/10

Verlängerung der Vereinbarung zur Mitfinanzierung ambulanter sozialpädiatrischer Behandlungen 

Erörterung
In dieser Sitzungsvorlage seien die finanziellen Auswirkungen für mehrere Haushaltsjahre ausgewiesen, so
Landrat Makiolla. Die Auswirkungen für das Haushaltsjahr 2010 betrügen 65.000 Euro.

Beschluss
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Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt:
Der  Verlängerung  der  Laufzeit  der  Vereinbarung  zwischen  dem  Kreis  Unna  als  örtlichem  Träger  der
Sozialhilfe  und  dem  Lebenszentrum  Königsborn  als  Träger  der  Fachklinik  für  Kinderneurologie  und
Sozialpädiatrie  mit  Sozialpädiatrischem  Zentrum  zur  Mitfinanzierung  der  ambulanten  sozialpädiatrischen
Behandlung im Sozialpädiatrischen Zentrum bis zum 31.12.2011 wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 8
008/10

Vereinbarung  zwischen  dem Kreis  Unna und  dem Deutschen  Kinderschutzbund  Kreisverband

Unna e.V. über den jährlich zu zahlenden Zuschuss und dessen Verwendung 

Erörterung
Herr Landrat Makiolla führt aus, dass in der Sitzung des Ältestenrates die Vereinbarung getroffen worden sei,
das  Vertragsende  aus  Gründen  der  Gleichbehandlung  wie  bei  den  vorhergehenden Verträgen  auf  den
31.12.2011 festzusetzen.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag verabschiedet die als Anlage beigefügte Vereinbarung zwischen dem Kreis Unna und dem
Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband Unna e.V. (Vertragsende 31.12.2011). 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 9
162-1/09

Änderung des Kooperationsvertrages mit dem KreisSportBund Unna e.V. - KSB -

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag stimmt dem Entwurf der Änderungsvereinbarung zum Vertrag mit dem KreisSportBund Unna
e.V.  (KSB)  vom  29.06.06  unter  Berücksichtigung  der  mit  Schreiben  vom  07.12.09  vorgeschlagenen
Veränderungen  hinsichtlich  der  Zusammenarbeit,  der  personellen  und  sachlichen  Ausstattung,  der
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Förderung durch den Kreis und einer Vertragsdauer bis zum 31.12.2010 zu und beauftragt den Landrat, die
Änderungsvereinbarung entsprechend abzuschließen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 10
010/10

Erlass von vier Satzungen über die Erhebung von Gebühren auf dem Gebiet der Fleischhygiene /

Geflügelfleischhygiene außerhalb öffentlicher  Schlachthöfe,  für  den EG-Schlachthof  Unna /  Fa.

FVV Jedowski, den EG-Schlachthof Lünen / Fa. Milk & Beermann sowie den EG-Schlachtbetrieb

Mecke GmbH und Co.KG in Werne 

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt die nachstehend aufgeführten Satzungen:

• Satzung des Kreises Unna vom 23.03.2010 über die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf

dem Gebiet der Fleisch- und Geflügelfleischhygiene außerhalb öffentlicher Schlachthöfe 
• Satzung des Kreises Unna vom 23.03.2010 über die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf

dem Gebiet der Fleischhygiene am öffentlichen EG-Schlachthof der Firma  FVV Jedowski Unna GmbH,

Fleischverarbeitung und -vertrieb, Otto-Hahn-Straße 20, 59423 Unna 
• Satzung des Kreises Unna vom 23.03.2010 über die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf

dem  Gebiet  der  Fleischhygiene  am  öffentlichen  EG-Schlachthof  der  Firma  Milk  &  Beermann,

Fleischwaren GmbH & Co. KG, Von-Wieck-Str. 7b, 44534 Lünen 
• Satzung des Kreises Unna vom 23.03.2010 über die Erhebung von Gebühren für Amtshandlungen auf

dem Gebiet der Fleischhygiene im EG-Schlachtbetrieb der Firma Mecke GmbH und Co.KG, Lippestr. 5,

59368 Werne 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 11
013/10

Entgeltregelung für das Tierheim des Kreises Unna, Hammer Str. 117, 59425 Unna

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:
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Der Kreistag beschließt die als Anlage beigefügte Entgeltregelung. 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 12
031/10

Konjunkturpaket II – Förderbereich Infrastruktur

Erörterung
Herr  Landrat  Makiolla  weist  darauf  hin,  dass  ein  Antrag  der  CDU-Kreistagsfraktion  zu  diesem
Tagesordnungspunkt sowie eine Absichtserklärung der Diakonie Ruhr-Hellweg vorlägen. Auf Grund des sich
daraus  ergebenden  neuen  Sachverhaltes  schlägt  er  vor,  die  abschließende  Beratung  und  die
Beschlussfassung in der Sitzung des Kreistages vorzunehmen. Herr Dr. Timpe werde zum jetzigen Zeitpunkt
über den aktuellen Sachstand informieren.
Dieser führt zum Antrag der CDU-Kreistagsfraktion aus, dass sowohl bei der Bezirksregierung Arnsberg als
auch beim Landkreistag und anderen Kommunen nachgefragt worden sei, ob es eine Änderung der seit April
2009  bekannten  Förderzwecke  gegeben  habe  oder  diese  absehbar  sei,  die  es  erlauben  würde,
Straßenunterhaltungsmaßnahmen aus den Infrastrukturmitteln des Konjunkturpakets II zu finanzieren. Eine
Änderung sei nicht erfolgt und seiner Meinung nach in nächster Zeit auch nicht zu erwarten.
Ein  Einsatz  der  Mittel  –  wie  im  Antrag  ebenfalls  aufgeführt  –  für  Straßensanierungen zum Zweck  des
Lärmschutzes von Anwohnern greife nicht, da die dafür notwendigen Voraussetzungen an den Kreisstraßen
nicht gegeben seien. Die zu sanierenden Straßenschäden lägen außerhalb von bebauten Gebieten. Somit
seien die Bedingungen für einen Einsatz der Mittel aus dem Konjunkturpaket II nicht erfüllt. 

Herr  Goldmann  verweist  auf  den  mehr  als  ein  Jahr  andauernden  Prozess  zur  Weiterentwicklung  der
Ökolgiestation und zeigt sich irritiert darüber, dass erst 48 Stunden vor den entscheidenden Sitzungen völlig
neue Aspekte eingebracht würden. Dies sei nicht zielführend. Es gebe hier eine einmalige Chance für eine
nachhaltige Verbesserung der Ökolgiestation. Im Vergleich dazu seien Straßensanierungen keine adäquate
Alternative.  Ansonsten hätten  sich  Verwaltung und auch die  politischen  Gremien viel  Zeit  und Aufwand
sparen können.

Frau Cziehso betont, dass die SPD-Kreistagsfraktion sich intensiv mit der geplanten Maßnahme beschäftigt
habe und es keine Änderung an der Zustimmung zum Gästehaus auf der Ökolgiestation gebe. Über die
Einzelheiten solle in der Sitzung des Kreistages beraten werden. 

Die Folgen des Winters seien erst jetzt absehbar, so Herr Jasperneite. Zudem gäbe es erst seit wenigen
Tagen Signale seitens der Bundesregierung, eine Verwendung der Mittel für Straßensanierungen in Betracht
zu ziehen. Er halte es daher für sinnvoll, eine Entscheidung über die Mittelverwendung bis zur Klärung dieser
Frage zu verschieben. 
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Sollte die CDU-Kreistagsfraktion über anderweitige Informationen verfügen, so regt Herr Makiolla an, möge
sie diese doch bitte in schriftlicher Form für die abschließende Beratung in der Sitzung des Kreistages zur
Verfügung  stellen.  Nach  seinem  Wissensstand  wäre  für  den  Einsatz  der  Fördermittel  im  Bereich  der
Straßensanierungen eine Änderung des Grundgesetzes notwendig. 

Wie zu Beginn der Erörterung vorgeschlagen, wird die abschließende Beratung in die Sitzung des Kreistages
verschoben.

Punkt 13
027/10

Aktuelle Entwicklungen im MVA Hamm-Verbund

Erörterung
Frau  Cziehso  informiert  darüber,  dass  die  Aufsichtsräte  von  VBU  und  GWA  sowie  die
Gesellschafterversammlung der AKU in gemeinsamer Sitzung über die Möglichkeit beraten haben, auf Grund
der Kostenentwicklung im MVA Hamm-Verbund zeitnah für die Bürgerinnen und Bürger des Kreises eine
Senkung der Müllgebühren zu erreichen. Eine ausführlichere Information dazu werde sie in der Sitzung des
Kreistages geben.

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur aktuellen Entwicklung im MVA Hamm-Verbund zur Kenntnis.

 

Punkt 14
021/10

Generelles Absehen von der Anwendung der Vorschrift über die Gewährung von Altersteilzeit bei

Beamtinnen und Beamten der Kreisverwaltung Unna

Erörterung
Er verstehe den Ansatz,  der  hinter  der  vorgesehenen Regelung stehe,  halte sie aber  für  sachlich  nicht
geboten  und für  rechtlich  bedenklich,  so  Herr  Goldmann.  Eine Entlastung der  finanziellen Situation  der
Kommunen und somit für den Kreis Unna sei in absehbarer Zeit nicht zu erwarten. Daher müsse jeder sich
bietende  finanzielle  Handlungsspielraum  genutzt  werden.  Dazu  gehöre  neben  der  zu  verstärkenden
interkommunalen  Zusammenarbeit  insbesondere  im  Rahmen  der  Aufgabenkritik  unter  Begleitung  eines
externen  Beraters  über  sozialverträglich  ausgewogene  personelle  Konsequenzen  nachzudenken.  Diese
Option solle nicht vor der noch zu erfolgenden Begutachtung und Beratung in der Finanzstrukturkommission
genommen werden. 
Zudem widerspräche diese Regelung dem Grundsatz der Gleichbehandlung mit den Tarifbeschäftigten, für
die zu erwarten sei, dass ihnen durch den Neuabschluss des Tarifvertrages die Möglichkeit der Altersteilzeit
weiterhin zur Verfügung stehen werde. 
Er  schlage  daher  vor,  eine  solche  Entscheidung  erst  im  Rahmen  der  Beratungen  in  der
Finanzstrukturkommission zu treffen.
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Herr Kreisdirektor Stratmann erläutert, dass es bei der Kreisverwaltung insgesamt 103 Bewilligungen von
Altersteilzeit gegeben habe. Davon befänden sich 50 Personen in der Arbeitsphase, 21 in der Freizeitphase
und 32 seien bereits aus dem Dienst ausgeschieden. Dies bedeute eine erhebliche finanzielle Belastung des
Kreises. Es hätten für die Auswirkungen der Altersteilzeit bisher schon Rückstellungen von fast 5 Millionen
Euro erfolgen müssen.  Jede weitere Bewilligung führe zu weiteren Kosten von 50.000 bis  60.000 Euro.
Zudem  erfülle  der  Kreis  die  im  neuen  Tarifvertrag  vorgesehene  Quote  von  maximal  2,5%  Anteil  der
Altersteilzeitfälle an der Gesamtzahl der Beschätigten in mehrfacher Höhe, so dass eine Verpflichtung zur
Genehmigung weiterer Anträge nicht gegeben sei. Seit dem Jahr 2006 sei auch für Tarifbeschäftigte keine
Altersteilzeit gewährt worden.
Aufgrund  einer  Neuregelung  im  Landesbeamtengesetz  bestehe  die  zwingende  Notwendigkeit,  einen
formellen Beschluss des Kreistages herbei zu führen, um die Gleichbehandlung mit den Tarifbeschäftigten
fortzuführen. 

Frau  Cziehso  weist  darauf  hin,  dass  der  Beschlussvorschlag  die  Option  enthalte,  das  Thema  erneut
aufzugreifen.  Sie  schlage  daher  vor,  den  vorgesehenen  Beschluss  zu  fassen  und  sich  in  der
Finanzstrukturkommission mit verschiedenen Modellen auseinander zu setzen. 

Herr Landrat Makiolla greift dies auf. Es könne heute eine Beschlussempfehlung getroffen und gleichzeitig
verbindlich vereinbart werden, die Frage der Altersteilzeit im Rahmen der Themen Personalentwicklung und
Bedarfsanalysen in der Finanzstrukturkommission erneut zu behandeln und sich dabei des externen Beraters
zu bedienen. 

Aufgrund weiteren Beratungsbedarfs wird eine Beschlussempfehlung nicht getroffen.

Punkt 15
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Herr  Landrat  Makiolla  teilt  mit,  dass  der  Aufsichsrat  der  Verkehrsgesellschaft  Kreis  Unna  (VKU)  als
Nachfolger  für  Herrn  Dr.  Christ,  der  aus  Altersgründen  ausscheidet,  Herrn  André  Pieperjohanns  vom
01.07.2010 an für fünf Jahre zum Geschäftsführer benannt hat. 

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 16
025/10

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrum mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna in

Unna -Vergabe des Auftrags über Arbeiten zur Einrichtung der digitalen Alarmierung-
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Punkt 17
003/10

Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin an der Sonnenschule, Förderschule des

Kreises Unna in Kamen-Heeren

-Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses-

Punkt 18
007/10

Neufassung  des  Vertrages  über  die  Planung  und  verwaltungstechnische  Abwicklung  des

Schülerspezialverkehrs für die Förderschulen des Kreises Unna mit der VKU

Punkt 19
030/10

Vergabe von Planungsleistungen für die Sanierung des Lippe Berufskollegs in Lünen

Punkt 20
001/10

Grunderwerb in Unna-Hemmerde zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 21
026/10

Grundstücksübertragung in Kamen zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 22
028/10

Anzeige von Nebentätigkeit des Landrates gemäß § 18 Abs. 2 Korruptionsgesetz NRW

Punkt 23
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Ende der Sitzung 17.05 Uhr

 

Makiolla Bierwolf-Siegrist
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Vorsitzender Schriftführerin
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